
Willingen
Schanze besichtigen
WILLINGEN. Eine Besichtigung
der Mühlenkopfschanze ist
möglich am Dienstag, 18. De-
zember. Treffen ist um14Uhr im
Auslauf an der Schanze.

Diemelsee
Müllabfuhr
DIEMELSEE. Die Bevölkerung
wird darum gebeten, die im Ab-
fallkalender vermerkten geän-
derten Abfuhrtermine der
schwarzen Restmülltonne (Be-
zirk 1) und der Gelben Säcke an
denWeihnachtsfeiertagen zu
beachten. Die Abfuhr findet be-
reits amSamstag, 22.Dezember,
anstatt Montag, 24. Dezember,
statt.

Korbach
Von der Eder bis zur Diemel Montag, 17. Dezember 2012

selnd dirigiert
von Hans C. Pe-
tersen, Sebastian
Schmidt und
Christopher Peel,
präsentierten die
Diemelspatzen
ihre Stücke.

Dazu gehörten
„Queenspark Me-
lodie“ und „Con-
certo d´Amore“
als Werke des
zeitgenössischen
niederländi-
schen Komponis-
ten Jacob de
Haan, Auszüge
aus Engelbert
Humperdincks
Oper „Hänsel und
Gretel“ und die vom Orchester
neu einstudierte „Serenade“
von Franz Schubert. Geboten
wurden auch die „Pavane“
nach Gabriel Fauré, die Musi-
calmelodie „Denk an mich“
und die Filmmelodie „Drei

VON UR SU LA TRAUTMANN

KORBACH. Als „kleines, aber
sehr feines Adventskonzert“
hatte Karin Schmidt, Vorsit-
zende des Akkordeonorches-
ters Diemelspatzen, die Veran-
staltung in der Korbacher Mar-
kuskirche angekündigt. An-
stelle des sonst üblichen Jah-
reskonzertes gestalteten die
Diemelspatzen am Samstag-
abend ein Programm, das ab-
seits von Hektik Ruhe, gute
Unterhaltung und Spaß bieten
sollte.

Das gelang. Eine Mischung
aus weihnachtlichen Klängen
und sakraler Musik, Film- und
Opernmelodien, bereichert
durch Vorträge besinnlich
stimmender Texte, wurde
dem Publikum geboten.

Selber stimmten die Zuhö-
rer bei Gemeindeliedern wie
„Tochter Zion“ und „O du
fröhliche“ ein. In unterschied-
licher Besetzung, abwech-

Ruhe tanken in der Hektik
Konzert der Diemelspatzen bot bei Adventskonzert Unterhaltung und Besinnlichkeit

Nüsse für Aschenbrödel“. Die
Vorträge bestachen durch sau-
beres, dynamisches Spiel; zar-
teste Töne und mächtig klin-
gende Passagen meisterten die
Musikerinnen und Musiker
mit Bravour. Klar, dass da Zu-

gaben fällig waren. Mit der
Pop-Ballade „You raise me up“
und der Filmmusik „Gabriels
Oboe“ entließen die Diemel-
spatzen ihr begeistertes Publi-
kum nach 90 Minuten besten
Programms.

Kleines, aber feines Konzert: Das Akkordeonorchester Diemelspatzen spielte in der Markuskirche. Fotos: Trautmann

Bekannte Lieder: Da stimmte das Publikum gernemit ein.

Korbach
Still-/Krabbelgruppe
KORBACH. Die offene Still- und
Krabbelgruppe trifft sich am
Montag, 17. Dezember, ab 10
Uhr in der Hebammenpraxis am
Stadtkrankenhaus Korbach.

Jungschar
RHENA. Das Treffen der Jung-
schar findet amMontag, 17. De-
zember, von 16.30 bis 18Uhr im
Gemeindehaus statt.

Börsenstammtisch
KORBACH. Der nächste Bör-
senstammtisch beginnt am
Montag, 17. Dezember, um
19.30 Uhr im Gasthaus „Zum
Dalwigker Tor“.

Wanderverein
KORBACH. Die Jahresab-
schlusswanderung der Diens-
tags-Gruppe im Hessisch-Wal-
deckischen Gebirgs- und Hei-
matverein, Zweigverein Kor-
bach, führt ammorgigen Diens-
tag, 18. Dezember durch den
Wipperberg. Wolfgang Becker
leitet die 12-Kilometer-Tour. Für
Einkehr ist gesorgt. Auf demKor-
bacher Hauerparkplatz treffen
sich dieWanderfreunde um 9
Uhr. DerWandervereinweist da-
rauf hin, dass keine weiteren
Wanderungen vorWeihnachten
angeboten werden. Die Traditi-
onswanderung nach Ippinghau-
sen findet am 28. Dezember
statt.

Evangelische Jugend
KORBACH. Offener Treff für
Kinder und Jugendliche beginnt
am Dienstag, 18. Dezember, ab
15 Uhr mit Andrea Busch in der
Johannesgemeinde.

Mieterberatung
KORBACH. Der Mieterverein
Nordhessen in Korbach bietet
für seine Mitglieder am Diens-
tag, 18. Dezember, von 14bis 17
Uhr im Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde, Kilianstr., I. OG,
(neben der Kiliankirche), Bera-
tungen imMiet- und Pachtrecht
mit Rechtsanwältin Wurdak an,
wie an jedem Dienstag imMo-
nat. Neumitglieder können so-
fort beratenwerden. Anmeldun-
gen in der Kanzlei unter 05631/
7890.

Altenverein
STROTHE. DieWeihnachtsfeier
des Altenvereins findet am
Dienstag, 18. Dezember, ab
15.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus unter Mitwirkung
der Kindergottesdienstgruppe
und des Männergesangvereins
statt.

Last-minute-Geschenk
HELMSCHEID. Zum Last- minu-
te-Geschenke-Basteln werden
alle Kinder für Mittwoch, 19. De-
zember, ab 16.30 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus eingeladen.
Bitte eine oder zwei alte Tassen
mitbringen.

Stadt des
fairen Handels

HNA

„Dann merkt man, dass der
Einkauf doppelt Freude macht,
weil man dazu beigetragen
hat, dass die Bauern in den
Herstellungsländern gerecht
bezahlt werden.“ Um mehr
Aufklärungsarbeit zu leisten,
nimmt Pfarrerin Wagner auch
schon einmal ihre Konfirman-
den mit in den Weltladen.

Kampagne mittragen
Denn damit Korbach als

Fairtrade-Stadt zertifiziert
wird, müssen die Bürger sich
mit der Kampagne vertraut
machen und sie mittragen.

KORBACH. Fair gehandelte
Produkte sind nicht immer
teurer als die üblichen, im Su-
permarkt erhältlichen Artikel.
Das betont Oliver Merhof, Mit-
arbeiter des Weltladens in
Korbach. Deshalb schenkt die
Kiliansgemeinde bei ihren
Veranstaltungen ausschließ-
lich fair gehandelten Kaffee
aus.

Am Samstag fand in der Ki-
lianskirche ein Stationen-Got-
tesdienst statt, bei dem die Be-
sucher an verschiedenen Or-
ten in der Kirche Halt mach-
ten und aus einem Adventska-
lender besinnliche Worte zur
Weihnachtszeit lasen.

Pfarrerin Christel Wagner
aus Meineringhausen erklär-
te, dass solche Veranstaltun-
gen genutzt werden, um die
Korbacher für die Fair-Trade-
Produkte zu sensibilisieren.
„Da Korbach Stadt des fairen
Handels werden will, müssen
die Bürger darauf aufmerksam
gemacht werden, wo es be-
reits faire Produkte zu kaufen
gibt und wo noch Bedarf be-
steht.“

Merhof vom Weltladen
pflichtet ihr bei; beide sind
sich einig, dass Privatleute
nicht ihren kompletten Ein-
kauf umstellen müssen, son-
dern es bereits ein erster
Schritt sei, nur noch fair ge-
handelten Kaffee zu kaufen.

Einkaufen mit gutem Gefühl
Stationen-Gottesdienst und Adventskaffee mit Fair-Trade-Produkten

Deshalb bietet Merhof im
Weltladen auch Informations-
material über das Projekt an.
Einmal im Monat ist er mit ei-
ner kleinen Auswahl des Sorti-
ments auch in der Kilianskir-
che vertreten. Für den Zertifi-
zierungsprozess wurde eigens
eine Steuerungsgruppe ge-
gründet, die Korbach auf dem
Weg zur fairen Handelsstadt
begleitet und alle Aktivitäten
koordiniert.

Die Siegelgesellschaft
Trans-Fair zeichnet Städte und
Kommunen als „Fairtrade-
Stadt“ oder „Fairtrade-Kom-

mune“ aus. Damit ein Bewer-
ber das Siegel erhält, müssen
fünf Kriterien erfüllt sein, un-
ter anderem sollen in den ört-
lichen Einzelhandelsgeschäf-
ten Artikel aus dem fairen
Handel angeboten werden. In
öffentlichen Einrichtungen
(Kirche, Schule) soll das faire
Angebot vorgestellt werden
und es soll Bildungsaktivitä-
ten zum Thema geben.

Die Mitglieder der Steue-
rungsgruppe sind sich sicher,
dass sie die Kriterien nur ge-
meinsam mit den Korbachern
erfüllen können. (sz)

Faires beimAdventskaffee:Mitglieder der Steuerungsgruppe, unter anderem (von links) Franz Harb-
ecke, Pfarrerin ChristelWagner, Astrid Köhler sowieOliver und AnneMerhof vomWeltladen, die am
Samstag einen Teil des Angebots desWeltladens präsentierten. Foto: Schnatz

WILLINGEN. Nach einem
Übergriff auf ein 13-jähriges
Mädchen in der Willinger Kur-
gartenhalle sucht die Krimi-
nalpolizei Korbach nach Zeu-
gen. Wie die Beamten berich-
ten, hatte sich die 13-Jährige
am Sonntag gegen 11.50 Uhr
alleine in der Halle aufgehal-
ten. Dann sei ein Mann herein-
gekommen, der sie nach kur-
zer Zeit in ein Gespräch verwi-
ckeln wollte. Das Mädchen
hatte daran aber kein Interes-
se und wollte die Halle verlas-
sen, musste allerdings zuvor
noch einmal die Toilette im
Untergeschoss aufsuchen.

Als die 13-Jährige diese wie-
der verließ, stand dort plötz-
lich der Mann, versperrte ihr
den Weg und griff ihr unver-
mittelt zwischen die Beine,
heißt es von der Polizei weiter.
Das Mädchen konnte sich aber
schließlich an ihm vorbei-
drängen und aus der Halle lau-
fen. Zu Hause vertraute sie
sich später dann ihrer Mutter
an.

Polizei sucht Zeugen
Die Polizei sucht nun nach

Zeugen, die Beobachtungen
gemacht haben und Hinweise
auf den Mann geben können.
Folgende Beschreibung liegt
vor: Er ist etwa 1,80 Meter
groß, 60 bis 65 Jahre alt. Sein
Haar ist dem Alter entspre-
chend graumeliert. Er trug ei-
nen eng anliegenden dunklen
Mantel, der bis über die Hüf-
ten reichte. Zudem war er mit
einer dunkel-beigen Hose be-
kleidet. Auffällig, so die Poli-
zei, seien beige Stulpen gewe-
sen, die der Mann im Bereich
der Knöchel über seiner Hose
getragen habe.
Hinweise an die Kriminal-

polizei in Korbach unter der
Telefonnummer 05631/ 971-0.
(mam)

Übergriff auf
Mädchen in
Kurgartenhalle

USSELN. Auch in diesem Jahr
lädt die Schützengesellschaft
Usseln zum großen Silvester-
ball in die Schützenhalle Us-
seln ein. Karten fürs Fest sind
ab heute zu kaufen.

Die Schauspieler des „Dra-
matischen Vereins“ bringen
wieder das bekannte „Dinner-
for-One“ auf die Bühne. Um
Mitternacht geht es dann mit
einer Mitternachtsshow der
Tanzmusik und einem Glas
Sekt ins neue Jahr. Für die jun-
gen Gäste gibt es einen Kin-
dertisch, für die erwachsenen
eine Sekt- und Pilsbar.

Der Kur- und Verkehrsver-
ein Usseln sorgt für ein kalt-
warmes Buffet. Das Buffet ist
nicht im Eintrittspreis von 15
Euro pro Person enthalten
(Kinder bis zwölf Jahre frei),
dafür ein Begrüßungscocktail.
Für Gäste aus Willingen wird
ein kostenloser Bustransfer
vom Bahnhof (19.30 Uhr) und
Rathaus (19.35 Uhr) eingerich-
tet, die Rückfahrten sind um 1
Uhr und 2 Uhr.

Kartenvorverkauf startet
Der Ball beginnt um 20 Uhr

(Einlass ab 19 Uhr). Der Karten-
vorverkauf startet heute bei
der Tourist-Information Wil-
lingen (05632/ 401180, geöff-
net Montag bis Freitag 9 bis 18
Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr;
Sonntag 9 bis 12 Uhr) und der
Tourist-Info Usseln (05632/
5202, geöffnet: bis 21. Dezem-
ber werktags von 10 bis 12 Uhr,
ab 27. Dezember: 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr). (nh/ler)

www.sg-usseln.de.

Schützen laden
ein zum
Silvesterball


